
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
Die Gäste in den Hotels werden immer internationa-
ler. Deshalb benötigen die Hotels zunehmend Per-
sonal, das mit diesen Gästen bestmöglich kommuni-
zieren und auf ihre Wünsche eingehen kann. 
Die Ausbildung zur/m 

Hotelfachfrau/-mann mit Zusatzqualifikation 
Hotelmanagement 

trägt dieser Entwicklung Rechnung. 

Der erfolgreiche Abschluss ist darüber hinaus eine 
gute Basis für diejenigen, die sich den wachsenden 
Anforderungen in der Hotellerie stellen und Positio-
nen mit hoher Verantwortung erreichen wollen. 

 

 

 

 

 

 
• Berufsausbildungsvertrag 

mit einem Ausbildungsbetrieb 

• Abitur oder fachgebundene Hochschulreife 

(Fachhochschulreife nach Einzelfallprüfung)  

 
Chancen für den Ausbildungsbetrieb 

• Hohe Attraktivität für begabte und leistungs-
starke Bewerber 

• Hochmotivierte Auszubildende durch besonde-
re berufliche Perspektiven 

• Bedarfsgerecht erweiterte und vertiefte Ausbil-
dung im Dualen System 

• Heranbildung eines Führungsnachwuchses 
• Hohe Branchenbindung der Auszubildenden 
• Imagegewinn des Ausbildungsbetriebes 
 

 
 
 

 
Unterrichtsinhalte 

für den Berufsabschluss Hotelfachfrau/-mann 
- Produkte und gastorientierte Dienstleistungen 
- Warenwirtschaft 
- Gästeempfang und Beratung 
- Marketing und Arbeitsorganisation 
- Wirtschaftskunde 
- Technologiepraktikum 

für die Zusatzqualifikation 
- Berufsbezogene Fremdsprache Spanisch 
- Berufsbezogene Fremdsprache Französisch 
- Management im Gastgewerbe 

 

Im Fach Management im Gastgewerbe erhal-
ten die Auszubildenden vertiefte Kenntnisse 
in den Bereichen 

- Rhetorik, Verkaufsgespräche, Vertragsrecht 
- Personalwesen, Mitarbeiterführung, Mitarbeiter-

auswahl, Arbeitsrecht 
- Kalkulation, Buchhaltung, betriebswirtschaftliche 

Kennzahlen 
- moderne Kommunikationstechniken 

 
Ausbildungsdauer 3 Jahre 

ca. 33 Wochen Blockunterricht verteilt auf  
3 Ausbildungsjahre an den Landesberufs-
schulen Baden-Württembergs 

 
 

Perspektiven für den Auszubildenden 

• Karrierechancen in der nationalen und interna-
tionalen Hotellerie 

• Abschlusskolloquium bei der DEHOGA-
Akademie Baden-Württemberg zum/r Hotel-
fachfrau/-mann mit Europaqualifikation (nach 
mindestens 6 Monaten Auslandspraktikum) 

• Einstieg ins 2. Jahr der Hotelfachschule Hei-
delberg (nach Berufstätigkeit) 

 

AUSBILDUNGSZIEL 

ORGANISATION 

AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN 

CHANCEN 

UNTERRICHTSINHALTE

PERSPEKTIVEN

Hotelfachfrau/-mann  mit Zusatzqualifikation 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Infos zu Ausbildungsplätzen erhalten Sie bei: 
 
 
 

DEHOGA Baden-Württemberg 
Augustenstraße 6 
70178 Stuttgart 
Tel.: 0711 6198850 
Internet:  www.dehogabw.de 
 
 
Ausbildungsberater der  
Industrie- und Handelskammern 
in Baden-Württemberg 
 
 
Berufsberater bei den Dienststellen der 
Bundesagenturen für Arbeit 
in Baden-Württemberg 

 
 
 
 
Weiterqualifikation zur/m 
Hotelfachfrau/-mann mit Europaqualifikation 

Zur Erlangung der Europaqualifikation ist eine weite-
re eintägige Prüfung zu absolvieren. In der Regel 
findet die Prüfung zweimal pro Jahr an der DEHO-
GA-Akademie in Bad Überkingen statt. 
 
Voraussetzungen 

- Erstausbildung liegt längstens 5 Jahre zurück 
- Auslandsaufenthalt (mindestens 6 Monate) 
- Facharbeit in einer Fremdsprache 
- deutsche Übersetzung der Facharbeit 

 
Prüfungsinhalte 

- Facharbeit 
- mündliche Präsentation der Facharbeit in der ge-

wählten Fremdsprache 
- Fachgespräch über Inhalte der Facharbeit in 

deutscher Sprache 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
 
 
 
Landesberufsschule für das 
Hotel- und Gaststättengewerbe 
Zähringerstraße 14 
78050 Villingen-Schwenningen 
Tel.:   07721 88785-30 
Fax:   07721 88785-55 
E-Mail:  sekretariat@hoga-vs.de 
Internet:  www.hoga-vs.de 

 
 
 
 

Hotelfachfrau/ 
Hotelfachmann 

mit 
Zusatzqualifikation 

 

Landesberufsschule für das 
Hotel- und Gaststättengewerbe 
Villingen-Schwenningen 


